
 

 

Pressemitteilung 

Stuttgart, 01.10.2025 

 

Das JOiN (Junge Oper im Nord) zeigt Kafka-

Gastspiel 

 

 

Ein Musiktheaterstück nach Franz Kafkas Erzählung In der Strafkolonie: Das JOiN 

(Junge Oper im Nord) präsentiert am 16. und 17. Oktober um 19 Uhr die Produktion 

Apparat des Prager Studio Hrdinů als Gastspiel. Das Stück feierte im März 2025 in 

Prag seine Uraufführung. Die Musik stammt von dem Dramaturgen, Musiker und 

Regisseur Christoph Wirth, Regie führte Katharina Schmitt. Das Gastspiel wird 

durch eine Förderung des Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds ermöglicht und 

richtet sich an Zuschauer*innen ab 14 Jahren. 

 

Franz Kafkas Erzählung In der Strafkolonie ist das groteske Gleichnis einer Welt, die 

von Folter und Gewalt geprägt ist. In der Bühnenfassung des Textes durch das Prager 

Studio Hrdinů, einer der bekanntesten innovativen Theaterkompagnien Tschechiens, 

wird der Folterapparat zu einer archäologischen Stätte der Blicke, zur Echokammer, 

um die Themen Kafkas – die Grausamkeit der bürokratischen Welt, das schamvoll 

verstrickte Individuum, die Vorahnung des Totalitären – multiperspektivisch zu 

beleuchten. 

 

„Es ist gar nicht so einfach, Kafka auf die Bühne zu bringen, weil seine Texte so ganz 

Literatur sind und erst einmal nur in der Sprache existieren. Wenn man es aber 

schafft, die Atmosphäre, die der jüdische Prager Schriftsteller erzeugt, in ein anderes 

Medium zu übersetzen, bieten sich ganz neue Möglichkeiten zum Verständnis 

dessen, wovon Kafka erzählt. Wir freuen uns, die Prager Produktion Apparat im JOiN 

zu Gast zu haben, denn sie ist atmosphärisch dicht und schafft auf kleinstem Raum 

eine geheimnisvolle Spannung, der man sich nicht entziehen kann.“ so Martin 

Mutschler, Co-Leitung JOiN 
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Gastspiel 

Apparat 
 

16. & 17. Oktober 2025, 19 Uhr 

 

Regie Katharina Schmitt 

Bühne Pavel Svoboda 

Kostüme Patricia Talacko 

Musik Christoph Wirth 

Dramaturgie Ján Šimko 

 

Mit Ivana Uhlířová, Jakub Gottwald, Pasi Mäkelä, Vojtěch Šembera 
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